
Fachgruppentagung der Lehrer im JVD in Bettenreute 
 

“Zwischen quiekenden Schweinen und muhenden Kühen” 

 

Zur diesjährigen BSBD-Tagung der Vollzugslehrer am Donnerstag, den 12.Oktober 2017 

lud unsere Fachgruppensprecherin – Frau Karin Christeinecke – nach Bettenreute, der 

landwirtschaftlichen Außenstelle der JVA Ravensburg, ein.  

 

Sehr erfreut waren wir über die Anwesenheit des Landesvorsitzenden Alexander Schmidt, der 

uns nach der Begrüßungsrunde über seine Tätigkeit und über die Funktion des BSBD innerhalb 

der Fachgruppe der Lehrer im Vollzug berichtete. Unter anderem betonte Herr Schmidt, welche 

wichtige Rolle wir Lehrer im Vollzug einnehmen und dass die BSBD sich weiterhin u.a. um 

folgende Belange einsetzt: 

 BSBD soll wichtige Verbindung zwischen JuM und Fachgruppe Lehrer herstellen. 

 BSBD bringt Fortbildungsthemen wie z.B. Deutsch als Fremdsprache, Diagnostik und 

sonderpädagogische Themenschwerpunkte in die AG Justiz mit ein. 

 BSBD sorgt für Rücknahme abgesenkter Eingangsbesoldungen. 

 BSBD setzt sich für eine Deputatsermäßigung älterer Lehrkräfte ein. 

 BSBD kümmert sich um Beförderungs- und Fortbildungsmöglichkeiten. 

 

Anschließend stand zur Diskussion, wie die Nachwuchsgewinnung in der Fachgruppe Lehrer 

gestaltet werden kann. Ebenso stellte Herr Schmidt die Frage, ob neben der bundesweiten 

Arbeitsgemeinschaft der Lehrer (BAG) noch weitere Austauschprogramme und Kontakte mit 

anderen Bundesländern bestünden. Hierzu waren wir uns einig, dass Austausch und Kontakt mit 

unserem Nachbarbundesland Bayern hergestellt und gepflegt werden sollen. 

 

Nach dieser regen Diskussion begrüßte uns der Ortsverbandsvorsitzende von Ravensburg – Herr 

Jochen Donneberg – und informierte uns über seine Tätigkeit. 

 

Danach führte uns Herr Schnelz durch den 

landwirtschaftlichen Betrieb Bettenreute, wo 

zukünftig eine tiergeschütze Therapie angeboten 

wird. (s. Foto: FG Lehrer) 

Wir möchten uns hiermit nochmals bei Herrn 

Schnelz für diese informative und interessante 

Führung durch diesen idyllischen 

landwirtschaftlichen Betrieb bedanken. 

 

Anschließend fuhren wir in die Hauptanstalt, in der 

wir ein köstliches schwäbisches Mittagessen zu 

uns nehmen konnten. 

 

Am Nachmittag begrüßte uns Anstaltsleiter Thomas Mönig recht herzlich. Er berichtete uns über 

den großen Veränderungsprozess in seiner Anstalt, insbesondere was die neue Situation und 

den Umgang mit den jugendlichen Straftätern betrifft.  

Danach hielt Frau Lea Figilister einen Impulsvortrag über DAZ - Deutsch als Zweitsprache. Dabei 

wurde uns u.a. der Unterschied zwischen DAZ und DAF (Deutsch als Fremdsprache) aufgezeigt 

sowie die verschieden Stufen des europäischen Referenzrahmens dargelegt. Ein herzliches 

Dankeschön geht hiermit an unsere Lehrerkollegien, die uns zudem noch kreative 

Unterrichtsideen mitgaben sowie uns noch einige Lehrwerke zur Anschauung bereitstellten. 

Abschließend erhielten wir noch einen Rundgang durch die neue Jugendabteilung der JVA 

Ravensburg. 



 

Ein herzliches Dankeschön geht ebenso an unsere Fachgruppenvertreterin Frau Karin 

Christeinecke und ihren Kolleginnen, die diese Veranstaltung mit viel Herzblut und Engagement 

organisiert haben.  

Sehr erfreut waren wir, dass sogar unsere pensionierte Lehrerkollegin aus der JVA Ulm – Frau 

Roswitha Dicknöther (unsere ’Rosi‘) – an der Tagung teilnahm.                          Ute Heger 


